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Montag 18. Juni bis Freitag 22. Juni 
 
Heute sind die Erst- und Zweitklässler der Tipiti Oberstufe Wil in ihre Projektwoche gestartet, während 

die Drittklässler sich auf den Weg ins Abschlusslager ins Tessin machten. Los ging es mit einer Ein-

führung in die E-sports durch Amon und Gabriel. Weitere Angebote waren eine egg-drop-challenge 

und ein Einblick in die Welt der Hygiene.     

 

 
 

E-sports 
Heute Montagmorgen haben Amon 

und Gabriel das tipiti-e-sports Event, 

welches sie zusammen mit Frau 

Breitenmoser geplant haben, vorge-

stellt. Wichtig dabei ist, dass Gamer, 

welche sich nicht an die Regeln 

halten vom Wettkampf ausgeschlos-

sen werden. 

Als erstes wurde das Spiel Helldi-

vers vorgestellt, danach der Spiel-

plan erklärt und dann gab es bereits 

die ersten Trainingsrunden. In fol-

genden Gruppen wurde gespielt.  

 

 

 
 

Gruppe e-1   Gruppe e-2  Gruppe e-3 

Jonas            Manuel       Pascal 

Gabriel         Noah          Qenan 

Amon           Alen            Nils 

 

 

 

Nach den Trainingsrunden wurde 

besprochen wie man als Team er-

folgreich sein kann. Dazu braucht es 

Teamfähigkeit und Konzentration, 

Aufmerksamkeit, Schnelligkeit, Ge-

schicktheit und Informationen. 
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Trainingsanalyse tipiti 
E-sports 
 
Jonas, Qenan, Manuel und Nils 

haben die Trainingsstunde analysiert 

und für jedes Team auf einem Plakat 

aufgeschrieben welche Kriterien 

zum Erfolg führen. Sie haben jedem 

Team den Kriterien entsprechend 

einen Rang vergeben. Auch haben 

sie vor dem Wettkampf jedem Team 

Tipps zur Optimierung der Teamfä-

higkeit gegeben. 

 
 

Ein weiteres Thema vor dem Wett-

kampf war die Gamer-Sprache. Wir 

haben einen interessanten Link 

gefunden, der Ausdrücke und Erklä-

rungen auflistet. Zwei Gruppen 

haben zum Thema ein Quiz erarbei-

tet. 

https://www.bild.de/spiele/spiel
e-news/computerspiele/gamer-
slang-diese-zocker-begriffe-
sollten-sie-kennen-
35862392.bild.html 

 
Am Nachmittag starteten die Teams 

dann ins Turnier. Bis Redaktions-

schluss waren leider keine Resultate 

verfügbar, es scheint aber allen 

grossen Spass zu machen. Resultate 

werden am Dienstag bekannt gege-

ben, weil 2 Teams noch bis 17 Uhr 

spielen mussten. 

 

 

 

 

 

Egg-drop-challenge 
 
 

 
Bei der Egg-drop-challenge ging es 

darum, ein rohes Ei mit  Strohhal-

men und Klebeband zu polstern und 

es dann aus möglichst grosser Höhe 

fallen zu lassen, ohne dass es kaputt 

geht. Voll motiviert sind die Teams 

Qenan und Nils gegen Manuel und 

Jonas angetreten. 

 

 
 

Zur Verfügung hatten sie: 

- Ein rohes Ei  

- 1 Pack Strohhalme  

- 1 Rolle Klebeband 

 

Gut verpackt wurden die Eier zuerst 

aus 50 cm Höhe fallen gelassen, 

danach immer 50 cm dazu. Und weil 

die Eier bei 250 cm immer noch 

nicht kaputt gegangen sind, sind 

Qenan und Manuel auf den Balkon 

von Herrn Meiler und Frau Appen-

zeller gegangen und haben die Eier 

von dort herunter geschmissen. Das 

Ei von Qenan und Nils ist zerbro-

chen, das Ei von Manuel und Jonas 

hat den Absturz tatsächlich überlebt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hygiene… so wichtig! 
 
Würdest du dir mit dem WC-Besen 

die Zähne putzen? Besonders wenn 

man nach dem Toilettengang ohne 

die Hände zu waschen an den Fin-

gernägeln knabbert, könnte es sinn-

voll sein zu wissen, was wir da alles 

an Bakterien dem Mund zuführen. 

Anhand von Videosequenzen sind 

wir unter der Anleitung von Herrn 

Meiler der Bakterienthematik ein 

Stück näher gekommen. Fazit: Hy-

giene ist immens wichtig!!!
 

 
 

 
 

Fakten… 
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Zwei Sterne Köchinnen 
 

 
 

Diese Woche wird das Mittagessen 

von den Schülerinnen und Schülern 

selbständig geplant, eingekauft und 

gekocht. Bei der Planung wurden die 

Schülerinnen und Schüler von Herrn 

Stillhart unterstützt. 

Es findet ein Wettbewerb statt. Täg-

lich bewerten die Lehrer nach vor-

gegebenen Kriterien die Kochteams. 

Heute standen Laura K. und Helena 

in der Küche. Das Menü war: Zuc-

chini und Peperoni mit Hackfleisch, 

Gemüse und Quinoa, überbacken 

mit Feta und Reibkäse, dazu einen 

Salat mit Mais.  

Die zwei Köchinnen haben es ge-

schafft pünktlich um 12:00 Uhr ein 

wunderbares Menü auf den Tisch zu 

zaubern. Auch das Aufräumen ver-

lief zuverlässig und reibungslos.  

 

 

 

 
 

Redaktion 
Heute berichteten und fotografierten 

Ayiana, Frau Breitenmoser und Frau 

Appenzeller. 

 
 

 
 

Aufregung pur am  
Dienstagmorgen 
 

Ein Koch wird vermisst, nein nicht 

nur ein Koch, sondern der Hauptver-

antwortliche für den Event am 

Nachmittag! Kein Kochwettbewerb! 

Kein „Need for speed“? 

 

Stress für Amon in der Küche, Stress 

für Frau Breitenmoser. Eine schnelle 

Lösung musste her. Döner oder 

Dürüm – oh nein oder Falaffel - 

Vegetarier sind ja auch noch da. 

Bestellungen wurden aufgenommen, 

Schildchen zum Anschreiben gefer-

tigt. Nicht einfach all die Extrawün-

sche zu berücksichtigen. Amon und 

Noah haben das Bestellen und Ab-

holen übernommen. Noah hilft wo er 

kann. Mittagessen hat nun doch 

noch geklappt. Für das Frühstück am 

Mittwoch ist alles bereit. 

 
 

 
 

 
 

Aufräumen, Wäsche aufhängen 

haben Amon und Noah übernom-

men. 

Entwarnung – vermisste 
Person aufgetaucht? 
 
Person hat verschlafen und ist Erfin-

der dieses Textes. Auftauchung der 

Person 1:10 Uhr. Vormittags 11:50 

rief Amon Gabriel(vermisste Person) 

an, eine fade verschlafene tote 

Stimme sagte „Ja“ nachdem „Hallo“ 

gesagt wurde. Weiterer Verlauf des 

Gesprächs Amon: „Bisch du än… 

spinsch? Gabriel: „Nei.“ Amon:“ 

Nimm X-Box mit.“ Gabriel: Ja. Da-

rauf rannte verlorene Person los, auf 

den Zug, über eine 8-spurige 

Zugbahn musste er rennen und Au-

tos ausweichen. (Amon steht nicht 

zu diesem Text und Frau Breitenmo-

ser hofft, dass nicht alles stimmt.) 

 

Es kann nach Programm 
weiter gehen: 
Forza Horizon 3 
 

 
 

Alle sind glücklich, dass Gabriel 

doch noch aufgetaucht ist, nachdem 

er sich entschuldigt hat. Pünktlich 

kann der Wettkampf Forza Horizon 

3 in 2 Teams stattfinden. Alle sind 

guter Stimmung (zum Glück hat 

Frau Breitenmoser den Event nicht 

abgesagt). 

 
 

Nachreichung Resultate 
von Montag 
Wettkampf Helldivers 

Team e-1 48 Punkte 

Team e-2  6 Punkte 

Team e-3  9 Punkte 
 

 

frisch 

lecker 

gesund 

 
DANKE 
 
Helena 
und 
Laura 
 
DANKE 

frisch 

lecker 

gesund 

 
DANKE 
 
Helena 
und 
Laura 
 
DANKE 
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Neuer Rekord Egg-drop-
challenge – 7m 60 cm 
 
Pascal, Noah und Alen haben sicht-

lich Spass. Sie sind nun durch ihre 

clevere Bauart klar Rekordhalter. 

Bravo. 

 
 

Sensation – Egg-drop-
challenge Rekord vom 
Morgen eingestellt – 9m 
55 cm 
 
Unglaublich, aber wahr – Ayiana hat 

eine noch bessere Schutzkonstrukti-

on gebaut und damit war ihr Expe-

riment noch erfolgreicher. 

9 m 55 cm 

fiel das Ei 

und überleb-

te den Sturz 

aus dieser 

eindrückli-

chen Höhe. 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Girls – Girls – Girls und 
wichtige Themen 
 
Wir Mädchen haben in dieser Woche 

Themen durchgenommen wie z.B 

Kleider und Style. Darüber haben wir 

viel diskutiert. Dabei haben wir über 

Kleider, die wir Zuhause, im Ausgang, 

zum Vorstellungsgespräch, in der 

Schule oder Privat tragen, geredet. 

Laura K, Helena und Ayiana haben im 

Internet Bilder dazu ausgedruckt. An 

Hand dieser Bilder haben wir die 

Kleider-Regeln für die Schule  entwor-

fen. Außerdem haben  wir ein Blatt 

ausgefüllt, wo es um die persönliche 

Stilanalyse ging.  

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 
Die Präsentation lief gut. So viel Zeit 

hat es nicht in Anspruch genommen, 

um zu zeigen was angemessene Klei-

dung für die Schule ist. Am Montag 

stellen wir unser Resultat der 3. OS 

vor, damit alle auf dem neusten Stand 

sind. Es gibt auch noch Fragen, welche 

die Lehrerinnen und Lehrer im Team 

besprechen werden. Das Thema Klei-

derordnung ist also noch nicht abge-

schlossen.  
. 

Laura und Helena räu-
men auf … 
Hygiene ist wichtig, haben wir schon 

gehört. Leider ist es mit der Theorie 

nicht gemacht. Praktische Umsetzung 

ist gefragt. So haben die zwei tüchti-

gen Mädchen die Mädchen-Toilette 

gründlich ausgemistet und bis in die 

kleinste Ecke sauber gemacht. Sie 

haben einen Putzplan geschrieben, 

dabei hat auch Ayiana geholfen. Am 

Montag wird dieses Mädchenteam 

eine Extrastunde einlegen, um Melanie 

und Laura A. zu informieren. 

 

Diese Initiative ist einfach lobenswert. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Präsentation im Projekt-
raum Donnerstag 21. 
Juni um 11 Uhr für alle. 
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Bildstrecke zu edler Art 
der Entsorgung… 
 
Die abgebildeten Personen sind mit 

der Veröffentlichung in der Projekt-

wochenzeitung einverstanden. 

(Pascal, Herr Meiler) 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

WM Fieber auch im tipiti 
 

Und da wäre eben noch die Fussball-

WM: Rasen-Schach oder einfach nur 

müdes Gekicke, da scheiden sich die 

Geister. Wahre Fans kümmert dies 

wenig. Jeder ein kleiner Experte – so 

auch die Tipiti Schülerinnen und 

Schüler, wenn es darum geht ein 

Spiel haarscharf zu analysieren. Ob 

Dänemark gegen Australien oder 

Brasilien - Costa Rica: Eine kleine 

„Tipiti-La Ola“ ist immer wieder 

dabei.  

 

 

 

Identischer Donnerstag  
 

 
 

 

Glückliche Gewinner 1. und 2. 
Platz Kochwettbewerb 

 
Laura Helena 1. Platz 
Noah Jonas 2. Platz 
 
 
 
 
 
 
 

Berufsbild Profi-Gamer 
 

Nicht nur gespielt wurde. Wir haben 

uns intensiv mit dem Berufsbild 

Profi-Gamer beschäftigt. Natürlich 

haben wir auch die Schattenseiten 

beleuchtet und festgestellt, dass es 

nebst Glück viel Können, mathema-

tisches Wissen und viele Stunden 

Training braucht, um erfolgreich zu 

sein. Auch ist das soziale Leben eher 

schwierig, weil man die meiste Zeit 

am Computer verbringt. Es gibt 

wenig online Profi-Gamer der 1. 

Reihe, die ihren Lebensunterhalt zu 

hundert Prozent bestreiten können. 

 
Fleissig werden Fragen zum 
Berufsbild online Profi-Gamer 
beantwortet. 
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Schwimmen, Frisbee, 
Beachvolleyball, Fuss-
ball 
Die Redaktion hat leider keine Bil-

der von den sportlichen Aktivitäten 

erhalten. Findet die Berichterstat-

tung doch wichtig. Sportliche Betä-

tigung ist gesund und sorgt für Aus-

gleich. Das Wetter hat wunderbar 

mitgespielt und so hat der Mittwoch-

morgen allen Spass gemacht. Es 

wurde geschwommen, getaucht und 

laut Geheiminformationen ist Frau 

Sax bald soweit vom 3m-Brett zu 

springen. 

 

  

Schlusstag… 
 
Rückblick schreiben, 
putzen, Abschlussmor-
gen Girlsthemen, Zei-
tung fertig stellen, Put-
zen, Pizza-Mittag, Trep-
pensturz, Streit und Ver-
söhnung, Verschlafen, 
3. OS aus dem Tessin 
begrüssen. WM-Spiel 
geniessen. Küche auf-
räumen und sich auf 
das Wochenende freu-
en. 

 
 
 

 

Zufrieden und glücklich schliessen 

wir unsere Projektwoche 2018 ab. 

Wir haben viel erlebt, alle haben gut 

mitgemacht. Jeder und jede weiss 

woran er oder sie noch arbeiten 

muss. 

 

Nächste Woche starten wir wieder 

motiviert in die Schulwoche und 

geniessen wieder den „normalen“ 

Schulalltag. Juhui wieder Mathe, 

Werken, Deutsch, Französisch, 

Englisch, Chemie, Bio und und und. 

Viele Arbeiten sind noch zu erledi-

gen. 

 

Wir hoffen alle auf gute letzte Wo-

chen in friedlicher Stimmung. 

 

Leute Wecker stellen und gute Lau-

ne pflegen. 

 

Redaktion Projektwoche… 

 

 


